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GRUNDSÄTZLICHE REGELUNGEN 
 
 

 Gegenüber diesem allgemeinen Geschäftsverteilungsplan haben der besondere 
Geschäftsverteilungsplan (K-ORG) und der Tierseuchen-Notstandsplan mit den 
jeweiligen Sonderregelungen Vorrang. 

 Soweit nach dem besonderen Geschäftsverteilungsplan vorbereitende Arbeiten 
auszuführen sind, gelten diese Aufgaben als zugewiesen. Die vorstehenden 
Organisations-Verfügungen sind in diesem Umfang bereits verbindlich. 

 Ist nicht ausdrücklich eine abweichende Regelung getroffen, werden 

alle Nebengesetze, Verordnungen, Durchführungs- und Ausführungsbestimmungen von 
dem Sachgebiet bearbeitet, das für den Vollzug des maßgebenden Gesetzes zuständig 
ist, 

Aufgaben, die im Geschäftsverteilungsplan nicht besonders erwähnt sind, von dem 
Sachgebiet bearbeitet, das für das Rechtsgebiet zuständig ist, mit dem diese Aufgaben 
in engem Zusammenhang stehen, 

Angelegenheiten, die Aufgabenbereiche mehrerer Sachgebiete berühren, von dem 
Sachgebiet federführend bearbeitet, bei dem von der Sache her oder arbeitsmäßig der 
Schwerpunkt liegt, 

Zuschussanträge und Verwendungsnachweise von dem Sachgebiet bearbeitet und ge-
prüft, das für das Aufgabengebiet, für das der Zuschuss gewährt werden soll, bzw. ge-
währt wurde, zuständig ist, 

Statistiken jeweils von dem Sachgebiet bearbeitet, bzw. geprüft, dessen Aufgabenge-
biet die Statistik betrifft, 

Ordnungswidrigkeiten von dem Sachgebiet verfolgt, in dessen Zuständigkeit die Rechts-
vorschrift fällt, gegen die verstoßen wurde, 

Kosten nach dem Kostengesetz nach Maßgabe der erteilten Anordnungsbefugnis von 
dem Sachgebiet festgesetzt, das die kostenpflichtige Amtshandlung vorgenommen hat 
und 

Haushaltsmittel des Bundes, des Staates und des Kreises von den durch besondere An-
ordnung ermächtigten Stellen bewirtschaftet. 

 Etwaige Zweifelsfälle in der sachlichen Zuständigkeit sind unverzüglich mit dem 
Sachgebiet Z 1 zu klären. 
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L  

Geschäfte des Behördenleiters 

 

Landrat Alex Eder 
 

 Vertretung und Repräsentation des Landkreises und des Landratsamtes nach außen 

 Vorsitz im Kreistag und in den Ausschüssen 

 Vorbereitung der Sitzungen der Kreisorgane und Vollzug ihrer Beschlüsse 

 Vorsitz bzw. Wahrnehmung des Mandats in den Zweckverbänden, sonstigen 
Gremien und selbstständigen Unternehmen mit Beteiligung des Landkreises 
entsprechend den jeweiligen Satzungsbestimmungen 

 Leitung des Landratsamtes als Staats- und Kreisbehörde einschließlich der 
Einrichtungen bzw. Beteiligungen des Landkreises 

 Leitung des Staatlichen Schulamtes in Angelegenheiten rechtlicher Natur 

 Dienstaufsicht über das staatliche Personal und das Personal des Landkreises 
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Stabsstelle des Landrats 
BL  

Büro Landrat 

 

Leitung Veronika Thanner 
Stellvertretung Patricia Seefried 
 

 Unterstützung des Landrats; Aufgaben nach dessen Weisung 

 Angelegenheiten des Kreistages und seiner Ausschüsse 

 Sitzungsdienst der Kreisgremien 

 Terminplanung für den Landrat 

 Redaktion Amtsblatt 

 Ehrungen, Auszeichnungen 

 Veranstaltungen von besonderer Bedeutung für den Landkreis 

 Bürgermeisterdienstbesprechungen 

 Fahrdienst des Landrats 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stabsstelle des Landrats 
PS  

Pressestelle 

 

Leitung Eva Büchele, Sylvia Rustler 
 
 

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 Internetredaktion 

 Koordination der Drohnennutzung 
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Stabsstelle des Landrats 
RP  

Kreisrechnungsprüfung 

 

Leitung  Hubert Stolp 
 

 Kreisrechnungsprüfung, insbesondere: 

Örtliche Prüfung der Jahresrechnungen des Landkreises als Sachverständiger des 
Rechnungsprüfungsausschusses 

Örtliche Kassenprüfung und Mitwirkung bei der Kassenaufsicht 

Mitschreitende Rechnungsprüfung 

Prüfung der Anträge des Landkreises auf Auszahlung von Beihilfen des Bundes, des 
Landes, des Bezirkes und Vorprüfung der Verwendungsnachweise 

Prüfung von Verwendungsnachweisen bei Zuwendungen des Landkreises 

Prüfung der Abrechnung kreiseigener Bauten 

Prüfung der wirtschaftlichen Betätigung des Landkreises 

Sonderprüfungen und gutachtliche Stellungnahmen 

Beratung in kassenrechtlichen, haushaltsrechtlichen und finanzwirtschaftlichen 
Angelegenheiten 

 Heimat- und sonstige Kulturpflege 

 Umsetzung des Hinweisgeberschutzgesetzes; Meldestelle nach dem 
Hinweisgeberschutzgesetz 
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Abteilung Z  

Zentrale Angelegenheiten 

 

Abteilungsleitung Dr. Maria Bachmaier 
Stellvertretung Christian Baumann 
 

 Grundsatz- und schwierige Rechtsfragen der zugewiesenen Organisationseinheiten 

 Mitwirkung bei der Dienstaufsicht der zugeordneten Geschäftsbereiche 

 Rechtliche Beratung der Abteilung 5 

 Vertreterin des Landrats im Amt 

 Verwaltungsreform 

 Vergabestelle 
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Sachgebiet Z 1  

Organisations- und IT-Management 

 
Sachgebietsleitung Tamara Specht 
Stellvertretung Rita Helms 
 

 Gremienarbeit  

 Verwaltungsgliederung und Geschäftsverteilung, Geschäftsanweisung 

 Verwaltungseffizienz, Organisationsuntersuchungen 

 Qualitätsmanagement 

 Ausüben des Hausrechts 

 
 

Gruppe Z 1.1 Organisations-Management 
 

Gruppenleitung Anke Kirchner 
Stellvertretung Tamara Specht 
 

 Beschwerdemanagement 

 Innovationsmanagement 

 Betrieb der zentralen Beschaffungsstelle 

 Organisation der Fachstelle für Arbeitssicherheit und des betriebsärztlichen 
Dienstes 

 Empfang des Hauses (mit Hausservice) 

 Organisation von innerbetrieblichen Veranstaltungen 

 Verwaltung der Dienstfahrzeuge 

 Kurierdienst 

 Hausdruckerei 

 Organisation der Fachausstellungen im Hause 

 Allgemeine Statistik (Fachstatistik bei den Sachgebieten) 
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Gruppe Z 1.2 IT-Management 
 

Gruppenleitung Dietmar Schneider 
Stellvertretung Sebastian Malschinger 
 

 

  

In Abstimmung mit der Gruppe Z 1.1 werden folgende Bereiche bearbeitet: 

 Auswahl und Beschaffung der betrieblichen IT- Hardware und Software 

 Beschaffung von sonstigen technischen Gütern (optische Geräte, Audio- und 
Videotechnik) und Zubehör im IT-Umfeld 

 Telekommunikation (Telefonanlagen, Verbindung zum LAN, Mobile Computing) 

 Einrichtung und Administration des Local Area Networks (LAN)  

 Betrieb der Fachstelle für Geoinformation (GIS-Stelle) 

 Aufbau und Betrieb des Rechenzentrums (mit Redundanzen und Datensicherung) 

 Pflege und Unterhalt aller installierten Ressourcen  (Fach- und 
Kommunikationsverfahren, Datenbanken, Archivierung, DMS, CMS, GIS, Online-
Dienste) 

 Einrichtung und Unterhalt der passiven Technik der Ämter für Landwirtschaft 
Mindelheim und Memmingen 

 Betrieb des Kommunalen Behördennetzes (KomBN) Unterallgäu 

 Überwachung der Datensicherheitsmaßnahmen  

 Erstellung von Notfallplänen 

 Erstellung von Dienstvereinbarungen im technischen Umfeld 

 Betrieb der Notstromversorgung (Netzersatzanlage) 

 Mitwirkung bei Verfahrensfreigaben nach dem BayDSG 

 Abschluss und Pflege von Verträgen im Bereich IuK 

 Zentrale Mediengestaltung, Bearbeitung schwierigen Schriftverkehrs 

 technische Unterstützung bei Veranstaltungen (insbes. Büro Landrat) 

 Benutzerservice (Helpdesk) 

 Administration OK.FIS und Payment 
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Gruppe Z 1.3 Digitale Verwaltung 
 

Gruppenleitung Tamara Specht 
Stellvertretung Quirin Hinterdobler 
 

 
  

 Erarbeitung und Umsetzung einer Digitalisierungsstrategie 

 Vorbereitung der Sitzungen des Lenkungsausschusses Digitalisierung und 
Koordination der Umsetzung der Beschlüsse 

 Digitalisierung von Arbeitsabläufen; Unterstützung der Organisationseinheiten bei 
der Definition neuer Prozesse  

o Prozessdarstellung, -analyse, -optimierung  
o Transformation von analogen in digitale Prozesse 
o Schaffung neuer digitaler Arbeitsabläufe 

 Aufbau eines hausweiten Dokumentenmanagementsystems (DMS)  

 Elektronische Rechnungsbearbeitung: Begleitung der Einführung 

 E-Kommunikation 

o Elektronischer Rechtsverkehr: Einführung, Betreuung und Schulung  
o elektronische Signaturen/Schriftformersatz 
o sicherer Dialog (BayernPortal) 
o sichere E-Mail-Kommunikation 
o Ausbau neuer Formen der Kommunikation (Video-Konferenzen) 

 Online-Zugangsgesetz (OZG): Vollzug 

o Redaktion BayernPortal 
o Bereitstellung von Online-Diensten  
o Formularerstellung und regelmäßige Aktualisierung von Formularen nach in-

haltlicher Vorgabe der Sachgebiete 
o Schaffung von medienbruchfreien Prozessen 

 Digitale Barrierefreiheit (Homepage) 

 interne Beratung zur Digitalisierung 

 Schulungskonzept für konkrete Digitalisierungsfragen und allgemeine digitale 
Kompetenz (digitale Personalentwicklung), Durchführung von Schulungen 

 Poststelle: Betrieb und Ausbau zu einer digitalen und virtuellen Poststelle 

 Zentralregistratur: Betrieb und Ausbau zu  einer digitalen Zentralregistratur; Vollzug 
des Einheitsaktenplans  

 Zentrale Scanstelle: Betrieb und Ausbau; Posteingangs- und 
Bestandsaktenverscannung 

 Ticketsystem: Ausbau des Ticketsystems Zammad 
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Gruppe Z 1.4 Gebäudeentwicklung und -management 
 

Gruppenleitung Rita Helms 
Stellvertretung Tamara Specht 
 

 
  

 Konzeption und Weiterentwicklung der Verwaltungsgebäude des Landratsamtes 

 Verwaltung und Betrieb der Dienstgebäude (Zentralgebäude und Außenstellen) 

 Raumbelegungsplanung  

 Organisation der Fachstelle für Brandschutz 

 Hausmeisterdienst 

 Raumpflegedienst 
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Sachgebiet Z 2  

Personalmanagement 

 

Sachgebietsleitung Ingrid Arnold 
Stellvertretung Michael Dietrich 
 

 Personalwirtschaft des Landratsamtes und des Landkreises, insbesondere 

Personaleinsatz, Personalführung, Personalplanung und Personalbeschaffung, Ar-
beitsplatzuntersuchungen, Stellenbewertung, Stellenpläne, Personalentwicklung 

Angelegenheiten des staatlichen und des kommunalen Personals einschließlich der 
Kreiseinrichtungen, insbesondere haushalts- und dienstrechtliche Prüfung sämtli-
cher Einstellungs-, Höhergruppierungs-, Beförderungs- und Entlassungsanträge so-
wie Koordination im Personalbereich der Landkreisverwaltung 

Urlaub, Dienstbefreiung, Erkrankungen und Arbeitszeiterfassung 

Fortbildung  

Disziplinarangelegenheiten 

Vollzug des Beamten- und Tarifrechts 

 Personalvertretungsrecht und Zusammenarbeit mit der Personalvertretung 

 Personelle Angelegenheiten des Zweckverbandes Berufliche Schulen Bad Wörishofen 
und des Zweckverbands Gymnasium und Realschule Ottobeuren 

 Berechnung, Festsetzung und Auszahlung der Dienstbezüge und Vergütungen für das 
Personal des Landkreises, des Zweckverbandes Berufliche Schulen Bad Wörishofen, 
des Zweckverbands Gymnasium und Realschule Ottobeuren, der Volkshochschule 
und des Kreisjugendringes Unterallgäu 

 Festsetzung des Diensteintritts, der Beschäftigungs- und Dienstzeit, 
Jubiläumsdienstzeiten 

 Vorschüsse und Unterstützungen und sonstige Angelegenheiten der 
Personalfürsorge, Versorgungsbezüge der Beamten 

 Aufwandsentschädigungen der Kreisräte und sonstiger ehrenamtlich Tätiger 

 Sozialversicherung, Zusatzversorgung, Betriebsrenten, Kindergeld 

 Dienstunfallfürsorge/Sachschadenersatz 

 Altersteilzeit 

 Entgeltumwandlung 

 Personalkostenerstattung für das Jobcenter und andere Dienststellen 

 Genehmigung und Abrechnung von Dienstreisen 

 Ausbildungsleitung (vor allem Ausbildung für den Einstieg in der zweiten und dritten 
Qualifikationsebene und der Verwaltungsfachangestellten) 

 Gesundheitsmanagement 
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 Beratung der Gemeinden und Zweckverbände des Landkreises Unterallgäu in 
personalrechtlichen Angelegenheiten 

 Personalhaushalt (Landkreis, Zweckverband berufliche Schulen Bad Wörishofen und 
Zweckverband Gymnasium und Realschule Ottobeuren) 

 Betriebskinderkrippe (Vertretung des Landkreises als Belegungsberechtigter) 

 Korruptionsprävention 
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Sachgebiet Z 3  

Finanzmanagement 

 

Sachgebietsleitung Sebastian Seefried 
Stellvertretung Jonas Pospischil 
 
 

Gruppe Z 3.1 Kreisfinanzen, Liegenschaften, Schulen 
 

Gruppenleitung Sebastian Seefried 
Stellvertretung Jonas Pospischil 
 

 Grundsatzfragen des kommunalen und staatlichen Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesens sowie des Kostenrechts 

 Finanz- und Investitionsplanung, Jahresrechnung, Finanzcontrolling, Finanzstatistik, 
Kämmerei 

 Finanzwirtschaft, Rechnungswesen 

Haushaltssatzung, Haushaltsplan 

Ausführung des Haushaltsplans 

Rechnungslegung, Erstellung des Rechenschaftsberichts 

Auswertung von Prüfungsberichten 

Finanzberichte des Landkreises 

 Zuwendungen, Abgaben und Umlagen 

Finanzausgleich, Kreisumlage und sonstige Umlagen 

Finanzielle Zuwendungen und 

Zuschussangelegenheiten des Landkreises 

 Vermögens- und Schuldenverwaltung 

 Mitgliedschaften und Beteiligungen des Landkreises, Abschluss von Verträgen 

 Kostenwesen (allgemein) 

 Beauftragter für den Bundeshaushalt 

 Erteilung von Anordnungs- und Feststellungsbefugnissen 
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 Liegenschaftsverwaltung 

Grunderwerb 

Kaufmännisches Gebäudemanagement 

Versicherungen des Landkreises 

Fortschreibung der Vermögensnachweise 

Werkdienst- und Werkmietwohnungsrecht 

Miet- und Pachtverträge des Landkreises 

Vollzug von Fortführungsnachweisen 

Kataster- und Grundbuchrecht in dinglichen Landkreisangelegenheiten 

 Verwaltung der Schulanlagen des Landkreises 

 Bewirtschaftung des Sachbedarfs für die beruflichen Schulen, Förderschulen und 
Schülerheime, deren Aufwandsträger der Landkreis ist 

 Zuschussanträge des Landkreises für Investitionen dieser Schulen 

 Vollzug der für diese und die übrigen weiterführenden Schulen maßgebenden 
Gesetze 

 Gastschülerangelegenheiten (Gastschülerbeiträge und Zuschüsse) 

 Vollzug von Zweckvereinbarungen und Verträgen für Schulen, an denen der 
Landkreis beteiligt ist 

 Wahrnehmung von Verbindungsaufgaben zu den Schulzweckverbänden, an denen 
der Landkreis beteiligt ist 

 Kreisbildstellen (ohne Personal) 

 Geschäftsführung des Zweckverbandes Berufliche Schulen Bad Wörishofen 

 Vorgesetzter des Personals des Landkreises Unterallgäu an der staatlichen 
Berufsschule Mindelheim mit Außenstellen und Schülerheimen, am 
sonderpädagogischen Förderzentrum in Mindelheim und am Schulmedienzentrum 
Memmingen-Mindelheim (Schulhausmeister, Reinigungskräfte/Hauspersonal, 
Küchenkräfte, Heimleiter und pädagogische Betreuungskräfte, Busaufsichten, 
Verwaltungskräfte im Schulmedienzentrum) und diesem gegenüber weisungsbefugt. 
In rein pädagogischen Angelegenheiten liegt die Weisungsbefugnis bei dem/der 
pädagogischen Leiter/in des Schülerheims. 

 Steuerstelle des Landkreises Unterallgäu als steuerpflichtige Körperschaft (Erstellung 
von Umsatzsteuer- und Körperschaftssteuererklärungen, Behandlung von Umsatz- 
und Körperschaftssteuerlichen Fragestellungen, Kommunikation mit der 
Finanzverwaltung) 

 Tax Compliance 

 Abschluss von Energielieferverträgen für den Landkreis (Strom, Gas - ohne 
Contracting-Verträge) 
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Gruppe Z 3.2 Kreiskasse 
 

Gruppenleitung Heiko Hoffmann 
Stellvertretung Sabine Höpfl 
 

 Abwicklung des gesamten Zahlungsverkehrs für den Landkreis Unterallgäu 

 Buchhaltung 

 Archivierung der Kassenbelege 

 Beitreibungs- und Vollstreckungswesen 

 Vierteljährliche Kassenstatistik, Jahresschuldenstatistik 

 Vollzug des Staatshaushaltes als Zahlstelle der 
Staatsoberkasse Bayern 

 Verwahrung von Wertgegenständen und überwachungspflichtigen Vordrucken 

 Steuererklärungen des Landkreises 

 Kassen- und Buchführung für den Zweckverband Berufliche Schulen Bad Wörishofen 
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Sachgebiet Z 4 

Senioreneinrichtungen des Landkreises 

 

Sachgebietsleitung Petra Weiher 
 Ara Gharakhanian 
 

 Zentrale Bearbeitung aller wichtigen Angelegenheiten der Kreis-Seniorenwohnheime, 
insbesondere 

 Aufgaben der laufenden Betriebsführung 

 Bewirtschaftung der in den Wirtschaftsplänen veranschlagten Aufwendungen und 
Erträge 

 Pflegesatzangelegenheiten 

 Erstellung der zu verabschiedenden Wirtschaftspläne 

 Budgetkontrollen 

 Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse 

 Zentrales Beschaffungswesen 

 Mitwirkung bei der Umsetzung der Finanzbuchhaltung, Kosten- und 
Leistungsrechnung und Heimverwaltung 

 Personalangelegenheiten für die Kreis-Seniorenwohnheime; wichtige Fragen des 
Personalwesens einschließlich Zusammenarbeit mit dem Personalrat, Koordinierung 
der Dienste der Einrichtungen einschließlich Abstimmung von Arbeits- und 
Dienstplänen für die einzelnen Bereiche unter Mitwirkung der Heimleitungen 

 Erstellung von Vorlagen für die Kreisorgane 

 Überwachungs- und Koordinationsaufgaben 

 Mitwirkung bei Bau- und Sanierungsmaßnahmen 

 Abschluss von Verträgen über Dienstleistungen Dritter 

 Vorgesetzte aller Mitarbeiter/innen der Kreis-Seniorenwohnheime und diesen 
gegenüber weisungsberechtigt 

 Ansprech- und Verhandlungspartner für den Personalrat 

 Entscheidungen des Trägers über Einstellung und Abberufung von 
Pflegedienstleitungen und Heimleitungen ergehen im Einvernehmen mit der Leitung. 
Der Leitung wird das Vorschlagsrecht eingeräumt 
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Abteilung 1  

Soziales, Familie, Jugend, Senioren 

Rechtliche Beratung der Abteilung 4 

 

Abteilungsleitung Tamara Morhart 
Stellvertretung Sarah Seifert 
 

 Grundsatz- und schwierige Rechtsfragen der zugewiesenen Organisationseinheiten 

 Mitwirkung bei der Dienstaufsicht der zugeordneten Geschäftsbereiche 

 Mitwirkung bei der rechtlichen Leitung des Staatlichen Schulamtes 

 Betreuung der Rechtsreferendare 

 Rechtliche Beratung der Abteilung 4 

 Koordination der Bildungsregion 
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Sachgebiet 11  

Kinder, Jugend und Familie 

 

Sachgebietsleitung Christine Keller 
Stellvertretung N. N. 
 

 Amtsvormundschaften, Ergänzungspflegschaften, Beistandschaften (einschließlich 
Amts-, Rechts-, und Gerichtshilfe für andere Jugendämter) 

 Öffentliche Beurkundungen nach dem SGB VIII 

 Wirtschaftliche Jugendhilfe 

Übernahme von Gebühren für Kindergarten, Hort, Krippe, HPT 

Fremdplatzierungen (Zuständigkeiten, Kostenbeiträge von Eltern, Kostenerstattun-
gen) 

Vertragsangelegenheiten im Bereich Jugendhilfeleistungen 

Leistungen an freie Träger 

Tagespflege 

 Unterhaltsvorschuss (UVG) 

 Allgemeiner Sozialdienst 

Vormundschafts-, Familien- und Jugendgerichtshilfe 

Hilfe zur Erziehung nach §§ 27 ff SGB VIII 

Eingliederungshilfe nach § 35 a SGB VIII 

Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung 

Notversorgung von Kindern und Jugendlichen 

 Jugendsozialarbeit 

 Adoptionsvermittlung, Pflegekinderwesen 

 Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi) 

 Jugendhilfeplanung 

 Kinder- und Jugendschutz (mit Ausnahme der Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten, 
die im Zusammenhang mit Gaststätten/Spielhallen bzw. der Abgabe von Alkohol 
stehen) 

 Kindertageseinrichtungen 

Fachberatung 

Fachaufsicht (Betriebserlaubnisse) 

staatliche Betriebskostenförderung 

 Jugendarbeit 

 Kinderkino 
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Sachgebiet 12  

Soziales, Senioren 

 

Sachgebietsleitung Bernhard Sonner 
Stellvertretung Kornelia Moll 
 

 Grundversorgung und Hilfen nach dem SGB XII 

Hilfen zum Lebensunterhalt 

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 

Hilfen zur Gesundheit 

Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten und Hilfen in anderen 
Lebenslagen 

 Kriegsopferfürsorge (KOF) 

 Koordinationsstelle für den Bereich Asyl 

 Hilfen für Asylbewerber und Bürgerkriegsflüchtlinge nach dem AsylbLG 

 Förderung sozialer Maßnahmen, Einrichtungen (inkl. Frauenhaus) und ambulanter 
Dienste  

 Steuerung im Bereich der Grundsicherung für Arbeitssuchende 

Aufgaben im Zusammenhang mit der Leistung für Unterkunft und Heizung (SGB II) 

Leistungsbeteiligung und Kostenerstattung nach dem SGB II 

 Wohngeld (Miet- und Lastenzuschuss) 

 Ehrenamtskarte 

 Bildungspaket 

 Fachstelle für Seniorenangelegenheiten 

 Senioren-(Pflege)planung 

Ermittlung und Feststellung des erforderlichen Bedarfs an Pflegeeinrichtungen 

Ausarbeitung von Förderrichtlinien und Investitionsförderung 

 Sonstige soziale Angelegenheiten, inbesondere 

Pflegeversicherungsgesetz 

Schwerbehindertenrecht (Teilhabe behinderter Menschen) 

Sozialversicherung (Staatliches Versicherungsamt) 

 Kriegsgräber 
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 Betreuungen für Volljährige (Betreuungsstelle) 

 Ordnungswidrigkeiten im Jugendschutz und SGB XI 

 Koordinationsstelle für das seniorenpolitische Gesamtkonzept  

 Koordinationsstelle für Wohnberatung 

 Koordinationsstelle Inklusion 

 Abrechnung Gesundheitsregion plus 
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Sachgebiet 13  

Staatliche Schulangelegenheiten, ÖPNV 

 

Sachgebietsleitung Christine Heim 
Stellvertretung Helmut Höld 
 

 Staatliche Schulangelegenheiten 

Überwachung und Durchsetzung der Schulpflicht (Schulzwang, Ordnungswidrig-
keitenverfahren) 

Mitarbeit im Aufgabenbereich der rechtlichen Leitung des Staatlichen Schulamtes  

 Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 

 Kostenfreiheit des Schulwegs (SchKfrG) und Schulerbeförderung (SchBefV) 

Organisation und Finanzierung der notwendigen Beförderung der Schüler/innen öf-
fentlicher Förderschulen, öffentlicher oder staatlich anerkannter privater Realschu-
len, Gymnasien, Berufs-, Berufsfach-, Wirtschafts- Fachober- und Berufsoberschu-
len  

Widerspruchsbehörde bei Verfahren gegen Entscheidungen kreisangehöriger Ge-
meinden im Vollzug des SchKfrG und der SchBefV  

 Ausbildungsförderung (BAföG, BayAföG) 

 Aufstiegsfortbildungsförderung / Aufstiegs-BAföG (AFBG) 
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Abteilung 2  

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Kommunales 

 

Abteilungsleitung Sarah Seifert 
Stellvertretung Tamara Morhart 
 

 Grundsatz- und schwierige Rechtsfragen der zugewiesenen Organisationseinheiten 

 Mitwirkung bei der Dienstaufsicht der zugeordneten Geschäftsbereiche 

 Allgemeines Verfassungs- und Verwaltungsrecht (Koordination)  

 Enteignungs- und Entschädigungsverfahren 
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Sachgebiet 21  

Sicherheitsangelegenheiten, Gewerbe, Land- und Forstwirtschaft 

 

Sachgebietsleitung Isabell Sittner-Zehner 
Stellvertretung Tanja Wiedemann 

  
 

 
 

 Sicherheitsrechtliche Angelegenheiten 

öffentlich-rechtliche Unterbringung 

 Brandschutzdienststelle  

 Feuerwehrinspektion, überörtliche Feuerwehrangelegenheiten  

 Zivil- und Katastrophenschutz 

 Versammlungsrecht,  Presserecht, Ausländervereine 

 Waffen- und Sprengstoffrecht 

 Staats- und Verfassungsschutz, Geheimschutzbeauftragte 

 Kaminkehrerrecht 

 Gewerberecht 

Gewerbeordnung, gewerberechtliche Nebengebiete 

Gaststättenrecht 

Ladenschlussrecht 

Handwerksordnung 

Bekämpfung der Schwarzarbeit 

 Apothekenrecht 

 Bestattungsrecht 

 Wirtschaftssicherstellung 

 Private Krankenanstalten  

 Grundstücksverkehr, Landpachtverträge 

 Forstrecht 

 Jagd und Fischerei 

 Feldgeschworene  

 Feiertagsgesetz 

 Lotterien, Ausspielungen, Glücksspiele 

 Ordnungswidrigkeiten (soweit nicht sachlich anderweitig zugeordnet) 
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Sachgebiet 22  

Personenstands- und Ausländerangelegenheiten 

 

Sachgebietsleitung Tobias Ritschel  
Stellvertretung Jörg Rosa 
 

 Erteilung von Aufenthaltsgenehmigungen, -gestattungen und Duldungen 

 Stellungnahmen im Visaverfahren 

 Schriftverkehr mit anderen Ausländerbehörden und deutschen Vertretungen im 
Ausland  

 Entscheidung und Bearbeitung des weiteren Vorgehens nach Abschluss des 
Asylverfahrens, Organisation der Rückführung und Identitätsfeststellung bei 
abgelehnten Asylbewerbern 

 EU-Recht 

 Asylbewerberunterbringung  

 Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen 

 Personenstandsrecht, Standesamtsaufsicht 

 Namensrecht 

 Pass- und Meldewesen 
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Sachgebiet 23  

Verkehr, Kraftfahrzeug-Zulassung 

 

Sachgebietsleitung Johann Roßkopf 
Stellvertretung Falk Domula (Verkehrsangelegenheiten) 
    Petra Sirch (Kfz-Zulassung) 
 

 Verkehrsangelegenheiten 

Straßenverkehr, verkehrsrechtliche Anordnungen, Verkehrsschauen 

Fach- und Rechtsaufsicht über die örtlichen Straßenverkehrsbehörden 

Allgemeines Eisenbahngesetz, Bayer. Eisenbahn- und Seilbahngesetz 

Luftverkehrsgesetz 

Stellungnahmen zur Verkehrsentwicklung 

Verkehrssicherheit (Verkehrssicherheitsbeauftragter), Unfallkommission 

Verkehrszählungen, Verkehrsstatistiken 

Verkehrserziehung und Verkehrsaufklärung 

Notstandsplanung im Verkehrswesen 

Unerlaubte Werbung an Straßen 

Verkehrsrechtliche Anordnung von Bushaltestellen 

Straßen- und Wegerecht 

Fahrtenbuchauflagen  

Erlaubnisse für Veranstaltungen  

Anordnungen für Arbeiten im Straßenraum mit Überwachung 

Großraum- und Schwerverkehr (mit Dienststelle MM) 

Ausnahmegenehmigungen nach StVO und StVZO 

Personenbeförderung 

Güterkraftverkehr 

Periodische Verkehrsschauen und Bahnübergangsverkehrsschauen  

 Kraftfahrzeug- Zulassung in Mindelheim und Dienststelle Memmingen 

Neuzulassungen, Umschreibungen und Außerbetriebssetzungen 

- Zulassung von Importfahrzeugen 
- Ausnahmen von der Zulassungspflicht 

Kurzzeit-, Saison-, Oldtimer-, Wechselkennzeichen, rote Kennzeichen,  

E-Kennzeichen, Ausfuhrkennzeichen/Internationale Fahrzeugscheine  
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Ausnahmegenehmigungen nach der Fahrzeug-Zulassungsverordnung und Einzelge-
nehmigungen nach EG-Richtlinien 

Auskünfte aus dem Fahrzeugregister 

Änderung von Halter- und Technikdaten 

Überwachung des Versicherungsschutzes  

Betriebsuntersagungen bei  

- fehlendem Versicherungsschutz 

- Fahrzeugmängeln und Rückrufaktionen 

- Kfz-Steuerrückständen     

sowie Anwendung von Zwangsmitteln nach dem VwZVG 

Verlust und Ersatz der Zulassungsbescheinigung 

Abnahme von Versicherungen an Eides Statt  

Internetbasierte Fahrzeugzulassung  
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Sachgebiet 24  

Kommunalaufsicht, Staatliche Rechnungsprüfung 

 

Sachgebietsleitung Frank Rattel 
Stellvertretung Angelika Mehnert 
 
 

Gruppe 24.1 Kommunalaufsicht 
 

Gruppenleitung Frank Rattel 
Stellvertretung Angelika Mehnert 
 

 Kommunalaufsicht 

Recht der Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften, kommunalen Zusammen-
schlüsse 

Rechtsaufsicht über Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften und kommunale Zu-
sammenschlüsse; Eingaben und Beschwerden des Fachbereichs 

Stiftungsaufsicht über die von Gemeinden verwalteten kommunalen Stiftungen 

Vollzug der Prüfungsberichte der Staatl. Rechnungsprüfungsstelle 

Archivpflege bei kreisangehörigen Gemeinden 

 Kommunales Finanzwesen 

Prüfung der Haushaltssatzungen und der Haushaltspläne der Gemeinden, Verwal-
tungsgemeinschaften, Schulverbände, Zweckverbände und sonstigen öffentlich-
rechtlichen kommunalen Zusammenschlüsse mit eigener Rechtspersönlichkeit so-
wie der kommunalen Stiftungen 

Entscheidungen über Genehmigung/Ablehnung von genehmigungspflichtigen Be-
standteilen der vorstehenden Haushaltssatzungen 

Gemeindewirtschaftsrecht sowie Wirtschaftsrecht der Verwaltungsgemeinschaften 
und kommunalen Zusammenschlüsse 

Kommunale Abgaben (einschließlich Erschließungsbeiträge) mit Beratung der Ge-
meinden und Durchführung der Widerspruchsverfahren 

Kommunaler Finanzausgleich der Gemeinden einschließlich der staatlichen Förde-
rung kommunaler Baumaßnahmen auch soweit sie nicht zum Finanzausgleich zäh-
len 

Sonstige Förderungen (soweit nicht Sachgebiet Z 3 oder Sachgebiet 21)  
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 Sportförderung (staatliche Vereinspauschale) 

 Wahlen 

Europa-, Bundestags- und Landtagswahlen 

Kommunalwahlen 

Volksbegehren und Volksentscheide 

 Bürgerbegehren und Bürgerentscheide 

 Öffentliche Zuschüsse bei Elementarereignissen und Notständen 

 
 

Gruppe 24.2 Staatliche Rechnungsprüfung 
 

Gruppenleitung N. N. 
Stellvertretung Florian Hampp 
 

 Überörtliche Prüfung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens der Gemeinden, 
Verwaltungsgemeinschaften, Schulverbände, Zweckverbände und sonstigen 
öffentlich-rechtlichen kommunalen Zusammenschlüsse mit eigener 
Rechtspersönlichkeit sowie der kommunalen Stiftungen, soweit sie nicht Mitglied des 
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverbandes sind 

 Beratende Mitwirkung bei der Rechtsaufsicht des Landratsamtes in 
Finanzangelegenheiten und Erstellung von Gutachten 

 Sonderprüfungen 
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Sachgebiet 25  

Fahrerlaubnis und Fahreignung 

 

Sachgebietsleitung Jan Madsack 
Stellvertretung Michaela Huith-Hoffmann 
 

 Erteilung, Erweiterung, Verlängerung, Umschreibung, Pflichtumtausch und 
Neuerteilung von deutschen und ausländischen Fahrerlaubnissen, internationale 
Führerscheine, Berufskraftfahrerqualifikation, Fahrgastbeförderung 

 Überprüfung der Fahreignung und -befähigung (Alkohol, Drogen/psychoaktive 
Substanzen, Krankheiten, Medikamente, Punkteeintragungen, 
Ordnungswidrigkeiten/Straftaten/Fahrauffälligkeiten, Probezeit) 

 Entzug/Aberkennung und Versagung der Fahrerlaubnis, Untersagung der 
Fahrberechtigung 

 Fahrlehrerrecht (Fahrlehrer-/Fahrlehreranwärterschein, Fahrschulerlaubnis, 
Zweigstellenerlaubnis, Seminarerlaubnis, Überprüfung der Eignung und 
Zuverlässigkeit, Fahrschulüberwachung) 

 Führerschein-Servicestelle in der Dienststelle Memmingen  
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Abteilung 3  

Bauen und Umwelt 

 

Abteilungsleitung Christian Baumann 
Stellvertretung Dr. Maria Bachmaier 
 

 Grundsatz- und schwierige Rechtsfragen der zugewiesenen Organisationseinheiten 

 Mitwirkung bei der Dienstaufsicht der zugeordneten Geschäftsbereiche 

 Rechtliche Mitwirkung bei der Bauleitplanung (einschließlich Genehmigung von 
Bebauungs- und Flächennutzungsplänen) 

 Raumordnung und Landesplanung 

 Klimaschutz 

 Energieeffizienz 
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Sachgebiet 31  

Immissionsschutz, Abfallrecht, Bodenschutz 

 

Sachgebietsleitung Thomas Scholz 
Stellvertretung Markus Seitel 
 

 Immissionsschutz 

Genehmigung und Überwachung genehmigungsbedürftiger Anlagen 

Überwachung nicht genehmigungsbedürftiger Anlagen 

Anordnungen 

Vollzug der Verordnungen zum Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchV),  
insbesondere 

 Verordnung über kleine und mittlere Feuerungsanlagen (1. BImSchV), 
Verordnungen zur Emissionsbegrenzung von flüchtigen und organischen 
Stoffen (2., 20., 21. und 31. BImSchV), 
Störfallverordnung (12. BImSchV) und 
Geräte und Maschinenlärmschutzverordnung (32. BImSchV) 

Bearbeitung von Nachbarbeschwerden Luftverunreinigungen oder Lärm 

Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 

 Abfallrecht 

Planfeststellung, Genehmigung und Überwachung von Deponien der Klasse 0  

Erfassen von Altablagerungen und Anordnung von Nachsorgemaßnahmen, Entlas-
sung aus der Nachsorge 

 Abfallbeseitigung außerhalb dafür zugelassener Anlagen 

Beseitigungsanordnungen 

Überwachung der Abfallentsorgung 

Vollzug der Verordnungen zum Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG),  
insbesondere 

Klärschlammverordnung 
Bioabfallverordnung 
Altfahrzeug-Verordnung und 
Anzeige- und Erlaubnisverordnung 

Anzeigeverfahren für gemeinnützige und gewerbliche Sammlungen  

Anzeige- bzw. Erlaubnisverfahren für Sammler, Beförderer, Händler und Makler von 
Abfällen  

Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 
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 Bodenschutz 

Vollzug des Bundesbodenschutzgesetzes, des Bayer. Bodenschutzgesetzes und der 
hierzu ergangenen Verordnungen 

Erfassen und historische Erkundungen von Altablagerungen, Altstandorten und Rüs-
tungsaltlasten sowie Anordnungen zur Detailuntersuchung 

Führung des Altlastenkatasters  

Anordnungen zur Überwachung und Sanierung 

Entlassungen aus dem Altlastenverdacht 

 
 

Gruppe  Immissionsschutz Technik 
 

Gruppenleitung   Julian Rubach 
 

 Immissionsschutzrechtliche Genehmigungsverfahren und Überwachung 

Regel- und anlassbezogene Anlagenüberwachung  

Prüfung von Antragsunterlagen und Gutachten 

Festlegung immissionsschutzfachlicher und abfallwirtschaftlicher Anforderungen 
und Prüfung von Anzeigen nach dem BImSchG 

 Bauplanungsrecht  

Mitwirkung im Rahmen der Beteiligung als Träger öffentlicher Belange 

Beitrag zur Beurteilung der bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit von Vorhaben an-
hand immissionsschutzfachlicher Kriterien, sofern keine Aufgaben im Vollzug des 
BImSchG zurückgestellt werden müssen 

 Mitwirkung beim Vollzug der Verordnungen zum BImSchG 

 Beschwerden, Sonstiges 

Messungen zur Ermittlung von Emissionen und Immissionen 

Fachliche Bearbeitung von Beschwerden (Luftreinhaltung, Lärmschutz) 
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Sachgebiet 32  

Naturschutz und Landschaftspflege 

 

Sachgebietsleitung  komm. Leitung Thomas Gleich 
Stellvertretung  Markus Orf (O) 
    Jacob Peters (kommissarisch) 

 

 Naturschutz, Landschaftspflege 

Biotop- und Artenschutzkartierungen 

Mitwirkung bei Bauleit-, Landschafts- und Regionalplanung, Flurbereinigung 

Fachplanungen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Schutzgebiete (Naturschutzgebiete, Naturdenkmäler (O) usw.) 

Schutz von Feuchtflächen sowie Mager- und Trockenstandorten 

Betreuung der FFH-Gebiete 

Beurteilung naturschutzrechtlich relevanter Einzelvorhabe 

Anordnung nach dem Naturschutzrecht 

Artenschutzmaßnahmen 

Landschaftspflegerische Maßnahmen 

Förderprogramme des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Betreuung von Naturschutzbeirat und Naturschutzwacht (O) 

Erholung in der freien Natur 

 Kreisfachberatung für Gartenbau und Landschaftspflege (O) 

 Betreuung des Kreislehrgartens Bad Grönenbach (O) 

Betreuung des Kreislehrgartens Bad Grönenbach und der Obst- und Gartenbauver-
eine (O) 

Betreuung des Grüns der Liegenschaften und der geschützten Naturdenkmale und 
Landschaftsbestandteile (O) 

Beratung von Gemeinden und Landkreisbürgern (bezüglich Bäumen, Pflanzen und 
Gärten) (O) 

 Vollzug des Bibermanagements, Betreuung des Biberberaternetzwerks (O) 

 Ausübung des Vorkaufsrecht 

 Ordnungswidrigkeitenverfahren 

 Betreuung des Hornissenberaternetzwerks (O) 
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Sachgebiet 33  

Wasserrecht und Gewässeraufsicht 

 

Sachgebietsleitung Martin Daser 
Stellvertretung Hannelore Matt 
    Gisela Mayr 

 

 Vollzug des Wasserhaushaltsgesetz und Bayerisches Wassergesetz (WHG), 
insbesondere 

 Planfeststellungs- und Genehmigungsverfahren für Gewässerausbaumaßnahmen 
(u.a. Nasskiesausbeuten, Teiche, Gewässerverlegungen und -verrohrungen, 
Hochwasserschutzmaßnahmen) 

 Bewilligungs- und Erlaubnisverfahren für Gewässerbenutzungen (u.a. Aufstauen von 
Gewässern für Wasserkraftanlagen, Wasserentnahmen für Wasserversorgungen, 
Abwassereinleitungen) 

 Erlass von Überschwemmungsgebietsverordnungen 

 Erlass von Wasserschutzgebietsverordnungen 

 Einleitungen in öffentliche Abwasseranlagen nach § 58 WHG  

 Gewässerunterhaltung 

 Abwasserabgabenrecht 

 Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) 

  Recht der Wasser- und Bodenverbände 

 Wassersicherstellungsgesetz  

 Fachkundige Stelle Wasserwirtschaft 

 Genehmigung von Anlagen in, an, über und unter oberirdischen Gewässern 

 Genehmigung für das Befahren von Gewässern mit Booten 
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Sachgebiet 34  

Bauwesen 

 

Sachgebietsleitung Claus Irsigler 
Stellvertretung Ruth Eberhardt 
 

 Beratung von Bauherren, Architekten und Gemeinden in bautechnischen und 
gestalterischen Fragen 

 Technische Begutachtung in bauordnungs- und bauplanungsrechtlichen 
Angelegenheiten sowie in sonstigen Verwaltungsverfahren 

 Bauleitplanung (fachlich) 

 Bau- und Bodendenkmalpflege (fachlich) 

 Außenbereichsvorhaben, fachliche Mitwirkung 

 Städtebauförderung, Dorferneuerung, Raumordnungsverfahren (fachliche 
Stellungnahmen) 

 Wohnungsbauförderung, technische Prüfung 

 Barrierefreiheit 
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Gruppe 34.1 Bauverwaltung 
 

Gruppenleitung Ruth Eberhardt 
Stellvertretung N. N. 
 

 Raumordnung/Landesplanung 

 Bauleitplanung (rechtlich) 

 Bauordnungsrechtliche Verfahren 

 Bauaufsicht/Bauverwaltung 

 Bau- und Bodendenkmalpflege (rechtlich) 

 Wohnungsbau 

Wohnungsbauförderung (einschließlich Wohnungsmodernisierungsförderung) 

Wohnungsbindungsgesetz 

 Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 

Wertgutachten 

Kaufpreissammlung 

 Staatliche Bauverwaltung 

 Immissionsschutz und Abwasserbeseitigung im baurechtlichen Vollzug 

 Bayerisches Abgrabungsgesetz 

 
 

Gruppe 34.2 Bautechnik 
 

Gruppenleitung Jürgen Guggenmoos  
Stellvertretung Ulli Schmidt 
 

 Bauordnung, technische Begutachtung 

 Sondervorschriften zur BayBO (z. B. Industriebaurichtlinie, Garagenverordnung, 
Versammlungsstättenverordnung etc.) 

 Fachtechnische Beurteilung von Bauvorhaben für andere Fachbereiche (z. B. 
Immissionsschutz) 

 Bauaufsicht, Baukontrolle 

 Mitarbeit im Gutachterausschuss 

 Mitwirkung bei der Baustatistik 

 Bauüberwachung und Prüfung der Verwendungsnachweise bei öffentlichen 
Bauvorhaben 
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Abteilung 4  

Gesundheits- und Veterinärbereich, Lebensmittelüberwachung 

 

Abteilungsleitung Dr. Alexander Minich 
Stellvertretung Tamara Morhart  
 

 Grundsatz- und schwierige Fachfragen der zugewiesenen Organisationseinheiten 

 Vertretung der Abteilung in Ausschüssen, Arbeitsgemeinschaften und Arbeitskreisen 

 Mitwirkung bei der Dienstaufsicht der zugeordneten Geschäftsbereiche 

 Die Beratung der Abteilung 4 in rechtlichen Fragestellungen erfolgt durch die 
Abteilung  1 (Frau Tamara Morhart) 
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Sachgebiet 41  

Rechtlicher Vollzug für Veterinäramt, Lebensmittelüberwachung 
und Verbraucherschutz 

 

Sachgebietsleitung Thomas Simon 
Stellvertretung Oliver Drab 
 

 Rechtlicher und verwaltungsmäßiger Vollzug einschließlich Gebühren und 
Vergütungswesen in folgenden Fachbereichen:  

Heilpraktikerzulassung (vorläufig) 

Veterinäraufgaben 

Lebensmittelrecht (tierischen Ursprungs) 

Tierseuchenrecht mit Nebenvorschriften 

Tierschutzrecht mit Nebenvorschriften 

Tierisches Nebenprodukterecht 

Tier-Arzneimittelrecht 

Verbraucherschutz 

 Überwachung von Lebensmitteln, Tabakwaren, kosmetischen Mitteln, 
Bedarfsgegenständen und sonstigen Gegenständen im Sinne des LFGB einschließlich 
des Verkehrs mit freiverkäuflichen Arzneimitteln, Weinrecht, Getränkeschankanlagen 
(Hygieneüberwachung), Lebensmittelbestrahlungsverordnung, usw. einschließlich 
Vollzug 

 Hygieneüberwachung von Lebensmittelbetrieben 

 Probenahmen 

 Zollabfertigung (nichttierische Lebensmittel) 

 Vollzug des Verbraucherinformationsgesetzes 

 Vollzug der EU-Lebensmittelinformationsverordnung 

 Vollzug des Preisangabenrechts 
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Sachgebiet 42  

Gesundheitsamt 

 

Sachgebietsleitung Dr. Bettina Leins-Beierle 
Stellvertretung Stefan Drexel 
 

Ärztliche Leitung Dr. Bettina Leins-Beierle 
Stellvertretung Flora Graß 
 
Organisatorische Leitung Stefan Drexel 
Stellvertretung N.N. 
 

 Infektionsschutz (einschließlich Organisation und Betrieb lokaler ÖGD-Testzentren) 

 Hygiene (inkl. Trinkwasser-, Badewasser-, Krankenhaushygiene) 

 Medizinische Begutachtung 

 Sozialmedizinische Beratung 

 Schwangerschaftsberatung 

 Medizinalaufsicht 

 Betäubungsmittelverkehr 

 Katastrophenschutz (fachliche Beratung) 

 Gesundheitsförderung und -beratung 

 Jugendgesundheitspflege, schulärztliche Tätigkeit 

 Heimaufsicht (interdisziplinäre Zusammenarbeit mit FQA) 

 Tuberkuloseüberwachung 

 Test- und Beratungsangebot sexuell übertragbarer Krankheiten 

 Gesundheitsberichterstattung 

 Mitarbeit an der Entwicklung und Umsetzung von Konzepten im Gesundheitsbereich 
(z.B. Gesundheitsregionplus) 

 Fachstelle für Pflege- und Behinderteneinrichtungen - Qualitätsentwicklung und 
Aufsicht (FQA)  

Pflege- und Wohnqualitätsgesetz mit darauf beruhenden Rechtsverordnungen 

Überwachung und Prüfung der Einrichtungen 

Beratung bei Planung von Senioren- und Behinderteneinrichtungen  
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Sachgebiet 43  

Veterinäramt 

 

Sachgebietsleitung Dr. Alexander Minich 
Stellvertretung Dr. Armin Randelzhofer 
  
 

 Fachlicher Vollzug folgender Rechtsgebiete: 

Tierseuchen 

Lebensmittel tierischen Ursprungs 

Tierschutz 

Tierische Nebenprodukte 

Tierarzneimittel 

 Personalangelegenheiten des Fleischhygienepersonals 
(Einsatz, fachliche Aufsicht und Dienstaufsicht, soweit nicht Sachgebiet Z 2 zuständig 
ist) 

 Die Gruppen nehmen Aufgaben entsprechend der thematischen Zuordnung wahr. 
Gruppenübergreifende Aufgaben werden kooperativ bearbeitet.  

 Generell erledigen die Gruppen folgende Tätigkeiten: 

Beobachtung der fachlichen und rechtlichen Entwicklung im jeweiligen Rechtsge-
biet 

Steuerung und Durchführung von Überwachungsaufgaben  

Anfertigen von Gutachten 

Erteilen von Bescheinigungen und Nachweisen 

Beantwortung von Anfragen 

Aktive Information von Wirtschaftsbeteiligten und Verbrauchern 

Statistische Aufgaben 

 Im Einzelfall trifft der Sachgebietsleiter hiervon abweichende 
Zuständigkeitsentscheidungen. 
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Gruppe 43.1 Tierseuchenbekämpfung, Tierschutz 
 

Gruppenleitung Dr. Christine Schramme 
Stellvertretung Dr. Johanna Ritter 
 

 Die Gruppe bearbeitet die eingangs genannten Aufgaben im Bereich der folgenden 
thematischen Schwerpunkte: 

Vorbeugung gegen Tierseuchen und auf Menschen übertragbare Krankheiten 

Umsetzung systematischer Bekämpfungsprogramme 

Bekämpfungsmaßnahmen für den Seuchenfall 

Tierschutz 

Mitwirkung am Vollzug Futtermittelrecht 

 
 

Gruppe 43.2 Lebensmittelsicherheit, 
 tierische Nebenprodukte, Tierarzneimittel 
 

Gruppenleitung Dr. Armin Randelzhofer 
Stellvertretung Dr. Franziska Süß 
 

 Die Gruppe bearbeitet die eingangs genannten Aufgaben im Bereich der folgenden 
thematischen Schwerpunkte: 

Regelmäßige und anlassbezogene Kontrollen im gesundheitlichen Verbraucher-
schutz bezüglich Lebensmittel tierischer Herkunft (Erzeuger, Einzelhandel, zugelas-
sene Lebensmittelbetriebe) 

Fachaufsicht über die amtlichen Tierärzte und Fachassistenten 

Überwachung des Verkehrs mit tierischen Nebenprodukten 

Tierschutz im Zusammenhang mit der Schlachtung 

Überwachung des Tierarzneimittelverkehrs 
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Abteilung 5  

Kreisentwicklung 

 

Abteilungsleitung Walter Pleiner 
Stellvertretung Edgar Putz 
 

 Grundsatz- und schwierige Fachfragen der zugewiesenen Organisationseinheiten 

 Vertretung der Abteilung in Ausschüssen, Arbeitsgemeinschaften und Arbeitskreisen 

 Mitwirkung bei der Dienstaufsicht der zugeordneten Geschäftsbereiche 

 Die Beratung der Abteilung 5 in rechtlichen Fragestellungen erfolgt durch die 
Abteilung Z (Frau Dr. Maria Bachmaier) 
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Sachgebiet 51  

Regionalentwicklung, Wirtschaftsförderung, Tourismus 

 

Sachgebietsleitung Michael Stoiber 
Stellvertretung Tobias Klöck 
 

 Kreisentwicklung, Regionalmanagement 

 Wirtschaftsförderung 

 Struktur-Analytik 

 Tourismus 

 Lokale Entwicklungsstrategie (LES-Projektmanagement im Bereich 

   Wirtschaftsförderung und Tourismus) 

 Agenda 21-Beauftragter 

 EU-Koordinator 

 Koordination der Partnerschaften mit den Landkreisen Gostyń und Nordhausen 
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Sachgebiet 52  

Hochbau, Technisches Gebäudemanagement 

 

Sachgebietsleitung Thomas Burghard 
Stellvertretung Michael Striebel 
 

 Neubau, Um- und Ausbau kreiseigener Gebäude 

Planung, Ausschreibung, Bauleitung und Überwachung, soweit nicht vertraglich ver-
geben 

Wahrnehmung der technischen Bauherrenaufgaben einschließlich Projektsteuerung 

Abnahme, Kostenkontrolle und fachtechnische Prüfung 

Erstellung, Überwachung und Abrechnung von Architekten- und Ingenieurverträgen 

Steuerung und Koordination externer Baudienstleister 

Zusammenstellen erforderlicher Unterlagen (Kostenermittlung, Planung, Baube-
schreibung) für Zuschussanträge und Verwendungsnachweise 

Einholung und Verteilung Bausachstandsberichte zu den Baummaßnahmen  
des Klinikverbunds in Mindelheim und Ottobeuren einschließlich Organisation der 
turnusmäßigen Gremienvorstellungen 

Erarbeitung und Vorstellung von Projektentwicklungen und Machbarkeitsstudien 

für künftige Maßnahmen in Zusammenarbeit mit den zuständigen Verwaltungen  

 Unterhalt kreiseigener Gebäude 

Erstellung von Bauaufnahmen und Kostenschätzung 

Durchführung von Baumaßnahmen (Planung, Ausschreibung, Bauüberwachung, Si-
cherheitskoordination, Abrechnung und Abnahme) 

 Technisches Gebäudemanagement 

Angebotseinholung, Überwachung und Dokumentation von Wartungen, Instandhal-
tungen und wiederkehrender Prüfungen an Gebäuden und technischen Gebäude-
anlagen 

Ermittlung und Pflege von Gebäudedaten der Kreisgebäude 

Betreuung kommunales Energiemanagement für die kreiseigenen Gebäude 
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Sachgebiet 53  

Tiefbauverwaltung, Kreisstraßenmanagement 

 

Sachgebietsleitung Walter Pleiner 
Stellvertretung Karl-Heinz Eierle 
 

 Planung und Durchführung von Straßen- und Brückenbaumaßnahmen des 
Landkreises, insbesondere  

Entwurfs- und Ausführungsplanung für Neu- und Ausbauten, sowie Geh- und Rad-
wege 

Zuschussabwicklung 

Erstellung der Architekten-/ Ingenieurverträge einschließlich 
deren Überwachung und Abrechnung 

Bauaufnahmen, Ausschreibung und Vergabe, Bauaufsicht, Bauleitung und Abnahme 

Bauherrenvertretung, soweit vertraglich nicht vergeben 

 Betreuung von Zuwendungsmaßnahmen der Gemeinden 

 Fachbezogene Mitwirkung, insbesondere bei 

Grundstücksgeschäften 

Zuwendungsverfahren 

Errichtung baulicher Anlagen an Kreisstraßen 

Flächennutzungs- und Bebauungspläne 

Planfeststellungsverfahren 

 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) 

Umstufung von Straßen 

Festsetzung der Ortsdurchfahrten 

Führung und Fortschreibung der Straßenverzeichnisse in BAYSIS 

Regelung der Sondernutzungserlaubnisse / Straßenbenutzung 
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 Kreisbauhof Unterallgäu in Mindelheim und Stützpunkt Ottobeuren, insbesondere 

Unterhalt und Instandsetzung der Kreisstraßen und Brücken 

Winterdienst und Verkehrssicherungspflicht auf den Kreisstraßen 

Führung der Brückenbücher 

Zentrale Beschaffung 

Fahrzeug- und Geräteunterhalt 

Leistungen für Dritte im Sommer- und Winterdienst insbesondere für Gemeinden 
des Landkreises 

 Abwicklung des Zahlungsverkehrs 

 Straßenverkehrszählung 

 Örtliche Bauleitung für Kreisdeponien und Wertstoffhöfe 
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Sachgebiet 54 

Kommunale Abfallwirtschaft 

 

Sachgebietsleitung Edgar Putz 
Stellvertretung Matthias Baur 
 

 Entwicklung, Fortschreibung und Umsetzung des Abfallwirtschaftskonzeptes 

 Fortschreibung der Abfallwirtschaftssatzung und der Gebührensatzung 

 Kostenstellenrechnung 

 Gebührenkalkulation 

 Gebühreneinzug 

 Haushaltsplanung und -überwachung 

 Nachsorge der Landkreisdeponien 

 Betrieb der Sickerwasserbehandlungsanlage Breitenbrunn 

 Betrieb der Abwasserbehandlungsanlage Haselbach 

 Sicherstellung der Entsorgungssicherheit durch Vereinbarungen mit kommunalen 
oder privaten Dienstleistern zur Behandlung der Restabfälle 

 Einsammeln, Befördern und Entsorgen von Abfällen zur Verwertung und Beseitigung 

 Abstimmung der Dualen Erfassung mit den Betreiber Dualer Systeme im Kreisgebiet 
nach Maßgabe des Verpackungsgesetzes und Erfassung von Verpackungen 
einschließlich Mengenstromnachweis  

 Betrieb von Umladestation und Wertstoffsammelstelle Breitenbrunn 

 Betrieb der Wertstoffsammelstelle Ottobeuren 

 Vermarktung von Wertstoffen 

 Abrechnung mit den beauftragten Dienstleistern 

 Abfallberatung, insbesondere Information und Motivation im Sinne der 
Abfallvermeidung und -verwertung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Erstellen der Abfallbilanz 

 Benchmarking 

 Umsatzsteuer-, Körperschaftssteuer- und Gewerbesteuererklärungen für die 
Betriebe gewerblicher Art 

 Stellungnahme zu Bebauungsplänen zur Sicherstellung der haushaltsnahen Erfassung  

 Betrieb der Photovoltaikanlagen auf den Gebäuden der Kommunalen 
Abfallwirtschaft bzw. der durch die Abfallwirtschaft angemieteten Dachflächen 
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Dieser Geschäftsverteilungsplan gilt ab 01.04.2024. 

Gleichzeitig tritt der Geschäftsverteilungsplan vom 01.03.2024 außer Kraft. 

Mindelheim, 26.03.2024 

LANDRATSAMT UNTERALLGÄU 

Eder 

Landrat 
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ANLAGE 
 
zum Geschäftsverteilungsplan 
Landratsamt Unterallgäu 
 
 
 

Weitere Einrichtungen, Beteiligungen und Beauftragungen  
 
 
 

1. Staatliche Schulämter 
im Landkreis Unterallgäu und in der Stadt Memmingen 
 

Bertram Hörtensteiner, Fachliche Amtsleitung 
Ursula Abt, stv. fachl. Amtsleitung 
Landrat Alex Eder, Rechtliche Leitung für den Bereich des Staatlichen Schul-
amtes im Landkreis Unterallgäu 

 

2. Kreiseinrichtungen 
 

(einschließlich Schulen in der Sachaufwandsträgerschaft des Landkreises Unterallgäu) 
 

2.1. Heime 
 

Kreis-Seniorenwohnheim St. Martin Türkheim 
Kreis-Seniorenwohnheim Am Anger Bad Wörishofen 
Kreis-Seniorenwohnheim St. Andreas Babenhausen 

Petra Weiher, Ara Gharakhanian, Gesamtleitung 
(vgl. auch Sachgebiet Z 4) 

 
Schülerheim der Staatlichen Berufsschule Mindelheim 
Außenstelle Bad Wörishofen 

Anna Satzger, Heimleitung 
 

Internat der Staatlichen Berufsschule Mindelheim - Hauptstelle Mindelheim 
Jürgen Paul, Internatsleitung 

 
2.2. Kreisbauhof Unterallgäu  

 
Walter Pleiner, Leitung Tiefbauverwaltung 
Stefan Rogg, Leitung des Kreisbauhofs 
Walter König, Stellv. Leitung des Kreisbauhofs 
(vgl. auch Sachgebiet SG 53) 
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2.3. Schulen 
 

Landwirtschaftsschule Mindelheim 
Rainer Nützel, Leitung Mindelheim 
Gertrud Wenz, Stellv. Leitung 
 

Landwirtschaftsschule Memmingen 
Gertrud Wenz, Leitung Memmingen 
Rainer Nützel, Stellv. Leitung 

 
Sonderpädagogisches Förderzentrum Mindelheim 

Petra Eggert, Schulleitung 
Stefan Bischof, Stellv. Schulleitung 
 

Staatliche Berufsschule Mindelheim mit Außenstellen 
Gottfried Göppel, Schulleitung 
Katrin Wilhelm, Stellv. Schulleitung 
 

- Außenstelle Bad Wörishofen  
Ute Mangrich, Schulleitung 
 

- Außenstelle Memmingen 
Stella Schmitt, Schulleitung 

 
Fachschule Maschinenbautechnik (Technikerschule Mindelheim)  

Gottfried Göppel, Schulleitung 
Katrin Wilhelm, Stellv. Schulleitung 
 
 

2.4. Schulmedienzentrum 
 

Memmingen und Mindelheim 
   Melanie Fischer, Leitung 
 
 

2.5. Kommunale Abfallwirtschaft  
 

Umladestation und Wertstoffhof Breitenbrunn 
Edgar Putz, Leitung Kommunale Abfallwirtschaft  
Helmut Kunz, Technische Leitung 
 

Sickerwasserbehandlungsanlage Breitenbrunn 
Edgar Putz, Leitung Kommunale Abfallwirtschaft 
Helmut Kunz, Betriebsbeauftragter und Technische Leitung 
 
Abwasserbehandlungsanlage Haselbach 
Edgar Putz, Leitung Kommunale Abfallwirtschaft 
Helmut Kunz, Betriebsbeauftragter und Technische Leitung 
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Wertstoffhof Ottobeuren 
Edgar Putz, Leitung Kommunale Abfallwirtschaft 
Matthias Baur, stv. Leitung Kommunale Abfallwirtschaft  

                    (vgl. auch Sachgebiet SG 54) 

 
2.6. Betriebskinderkrippe Mindelzwerge  

Träger: Johanniter Unfallhilfe e.V. 

 
2.7. Kreisheimatpflege 

Christian Schedler, Kreisheimatpflege 
Markus Fischer, Kreisheimatpflege 
Dr. Bernhard Niethammer, Kreisheimatpflege 
Monika Zeller, Kreisheimatpflege 
 

2.8. Archivpflege 
Thomas Klein, Kreisarchivpflege 
Silverius Bihler, Kreisarchivpflege 

 

3. Schulen mit überwiegender Beteiligung des Landkreises  
 

Zweckverband Gymnasium Ottobeuren   
Christine Rodehack, Schulleitung 
 
Zweckverband Realschule Ottobeuren   
Gerd Frank, Schulleitung 
 
Zweckverband Gymnasium Türkheim   
Josef Reif, Schulleitung 
 
Zweckverband Realschule Babenhausen 
Martin Rister, Schulleitung 
 
Zweckverband Berufliche Schulen Bad Wörishofen 
Wirtschaftsschule, Hotelfachschule, Fachoberschule  
und Berufliche Oberschule  
Johannes Storch, Schulleitung 
 

4. Einrichtungen mit überwiegender Kostenbeteiligung  
des Landkreises  

 
Erziehungsberatungsstellen der Kath. Jugendfürsorge  
der Diözese Augsburg e.V., Mindelheim und Memmingen  
Dr. Monika Grimaldi, Leitung 
 
Kreisjugendring Unterallgäu 
Kathrin Specht, 1. Vorsitzende 
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5. Gesellschaften mit überwiegender Beteiligung des Landkreises  
 
Landkreiswohnungsbau Unterallgäu GmbH 
Florian Schuster, Geschäftsführer 
 

6. Sonderbeauftragungen 
 

Beauftragter für Informationssicherheit (ISB) 
Marvin Schmidt, Firma DSEV Consulting Akademie GmbH 
 
Betriebsbeauftragter für Abfall (Bereich der Kommunalen Abfallwirtschaft) 
Helmut Kunz 
 
Brandschutzbeauftragte 
Ines Kodytek, Firma CP Brandschutz 
 
Datenschutzbeauftragter beim Landratsamt Unterallgäu (DSB) 
Marvin Schmidt, Firma DSEV Consulting Akademie GmbH 
 
Fachkraft für Arbeitssicherheit nach dem ASiG (FASI) 
Pia Hilbrand, Firma Anwander 
 
Geheimschutzbeauftragte 
Tanja Wiedemann  
 
Gleichstellungsbeauftragte 
Kathrin Schmidt 

 
Klimaschutzbeauftragte 
Sandra ten Bulte 

 
Sicherheitsbeauftragte gem. § 22 SGB VII 
Einzelbestellungen bei den jeweiligen Kreiseinrichtungen  
 
Verkehrssicherheitsbeauftragter 
Johann Roßkopf 
 
Wohnraumvermittlung für Schwerbehinderte und kinderreiche Familien  
Claus Irsigler  
 
Inklusionsbeauftragter des Arbeitgebers gem. § 181 SGB IX 
Rita Helms 
 
Schwerbehindertenvertretung gem. § 177 SGB IX 
Monika Sirch 
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Kommunale Behindertenbeauftragte gem. Art. 18 BayBGG  
Ralph-Stefan Czeschner 
Barrierefreies Bauen  
Claus Irsigler 
 
Umsetzung der EU-Hinweisgeber-Richtlinie 
Hubert Stolp 

 

7. Gewählte Vertreter 
 

Edgar Putz, 1. Vorsitzender Personalvertretung 
Monika Sirch, 1. Vorsitzende Schwerbehindertenvertretung 
Florian Hampp, 1. Vorsitzender Ausbildungsvertretung  

 

8. Projektmanagement 
 

siehe Intranet 

 

9. Sonstige Beteiligungen des Landkreises an Zweckverbänden 
 

siehe Darstellung auf der Homepage des Landratsamtes 
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